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132. Sei p eine Primzahl und sei ξ := ei
2π
p .

Zeige: Gal
(
Q(ξ) : Q

) ∼= Cp−1.

133. Finde ein Beispiel einer Gruppe G und Untergruppen H,N ≤ G, sodass H EN und N EG
ist, aber H ist kein Normalteiler von G.

Eine Gruppe G heisst auflösbar, falls eine Folge von Untergruppen Hi ≤ G existiert mit {e} =
H0 ≤ · · · ≤ Hn = G, so dass für alle 0 ≤ i ≤ n− 1 gilt

• Hi EHi+1,

• Hi+1/Hi ist abelsch.

134. (a) Zeige, dass für n = 2, 3, 4 die Gruppe Sn auflösbar ist.

(b) Zeige, dass für n ≥ 5 die Gruppe Sn nicht auflösbar ist.

135. Sei G eine endliche Gruppe. Zeige, dass folgende Aussagen äquivalent sind.

i. Die Gruppe G ist auflösbar.

ii. Die GruppeG besitzt eine Subnormalreihe {e} = H0E · · ·EHn = G, sodassHi+1/Hi

jeweils zyklisch mit primer Ordnung ist.

136. Sei G eine Gruppe, sei H ≤ G eine Untergruppe, und sei N E G ein Normalteiler von G.
Beweise die folgenden Aussagen:

(a) Ist G auflösbar, so ist auch H auflösbar.

(b) Ist G auflösbar, so ist auch G/N auflösbar.

(c) Sind N und G/N auflösbar, so ist auch G auflösbar.


